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Aachen, 20.12.2021 
 
 
 
 
 

Antrag auf Änderung der Geschäftsordnung des Studierendenparlaments (quotierte 
Erstredner*innenliste) 
 
 

Liebes Präsidium, 

Liebe Mitglieder des Studierendenparlaments, 

 

 

Wir beantragen die folgende Änderung der Geschäftsordnung des Studierendenparlaments: 

 

Ersetze in § 12 Abs. 2: 

 

„Die bzw. der Vorsitzende erteilt das Wort in der Reihenfolge der Wortmeldungen (Redeliste).“  

 

Durch: 

 

„Die bzw. der Vorsitzende erteilt abwechselnd einer Person unterschiedlichen Geschlechts das 

Wort. Meldet sich eine Person in einer Diskussion zum ersten Mal, so wird sie als nächstes 

aufgerufen, wenn ihr jeweiliges Geschlecht an der Reihe ist.“ 

 

Begründung 

 

Eine quotierte Redeliste ist ein konsequenter Schritt hin zu mehr Gleichstellung im 

Studierendenparlament. Zu Recht bemängeln wir regelmäßig die geringe Anzahl der 

Redebeitrage von FLINTA* Personen im Studierendenparlament, eine Quotierung der 

Redeliste ist eine Möglichkeit, diesem Ungleichgewicht aktiv entgegenzuwirken. 

 

Auch Hürden und persönliche Hemmungen, sich in der Hochschulpolitik zu engagieren kann 

man durch eine Erstredner*innenliste senken. 
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Es reicht nicht aus, sich regelmäßig gegen Klassismus und mangelnde Gleichstellung im 

Studierendenparlament auszusprechen, es ist notwendig, den bestehenden Missständen 

aktiv entgegenzuwirken. 

 

Durch die bewusste Nichtnennung von „Mann“ und „Frau“ in der Quotierungsregel schaffen 

wir die Möglichkeit, eine sinnvolle Regelung für Personen zu finden, die sich keinem binären 

Geschlecht zugehörig fühlen. Die genaue Umgangsweise (3er-Quotierung oder Einreihung) 

bleibt dem Präsidium überlassen, sollte allerdings das Wohlbefinden aller Personen im Sinn 

haben. 

 

Allgemein fänden wir es wünschenswert, wenn beispielsweise auf den Namensschildern 

(oder alternativ im Zoom-Namen) die jeweiligen Pronomen vermerkt werden, um misgendern 

zu vermeiden und die Zuordnung auch bei der Redeliste zu vereinfachen. Bei Unklarheiten 

möchten wir das Präsidium bitten, die korrekten Pronomen zu erfragen. 

 

Für Rückfragen stehen wir jederzeit unter info@juso-hsg-aachen.de zur Verfügung. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Ana Zhivkova, Sarah Feicker und Fynn Grünwald 

Juso-Hochschulgruppe Aachen 
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